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Schritt 1 
 

 
 
In dem Email welches Sie von uns erhalten haben wird ein Link zum Download angegeben. 
 
 
Klicken Sie nun bitte auf diesen Link mit der linken Maustaste  
 
 
 
Schritt 2 
 
Es wird nun folgender Bildschirm angezeigt: 
 

Klicken Sie hier bitte mit 
 

 
 der linken Maustaste  
 
 

auf „Ausführen“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Schritt 3 
 
Wenn Sie Windows XP verwenden wird nach Abschluss des Downloads folgendes Fenster 
angezeigt: 

 
Klicken Sie hier bitte mit  
 

 
der linken Maustaste  
 
 

auf „Ausführen“ 
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Schritt 4 
 
Klicken Sie hier bitte mit  
 

 
der linken Maustaste  
 
 

auf „Weiter“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Falls nach dem Klick auf „Weiter“  die Fehlermeldung: 
„Installationspfad konnte nicht ermittelt werden. Bitte geben Sie den Pfad manuell an“ 
angezeigt wird, bitte weiter mit Schritt 4.1 Seite 4 
 
 
 
 
Schritt 5 

 
Klicken Sie hier bitte mit  
 

 
der linken Maustaste  
 
 

auf „Weiter“ 
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Schritt 6 
 
Klicken Sie hier bitte mit  
 

 
der linken Maustaste  
 
 

auf „Fertigstellen“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
DAS UPDATE WURDE ERFOLGREICH DURCHGEFÜHRT! 
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Schritt 4.1 
 
Diese Schritte sind nur notwendig wenn bei Schritt 6 die Fehlermeldung: 
„Installationspfad konnte nicht ermittelt werden. Bitte geben Sie den Pfad manuell an“ 
angezeigt wird. 
 

 
Klicken Sie bitte mit  
 

 
der linken Maustaste  
 
 

auf „OK“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Schritt 4.2 

 
 
Klicken Sie hier nun bitte mit  

 
 
der linken Maustaste  
 

 
auf „Durchsuchen“ 
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Schritt 4.3 
 
Wählen Sie hier nun bitte das Verzeichnis von  TECTALOG@2005 aus. 
 

 
Klicken Sie anschließend mit  
 

 
der linken Maustaste  
 
 

auf „OK“. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Schritt 4.4 
 

Klicken Sie hier nun bitte mit  
 

 
der linken Maustaste  
 
 

auf „Weiter“. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Weiter mit Schritt 5 (Seite 2) 


